
Neuer Vereinsrekord mit 5892 Kegel 
 
Eichstätt (rbm) Mit dem neuen Ligarekord, neuem Heim- und Vereinsrekord  von 5892 
Kegeln (vorher 5858 KRC Kipfenberg) überrollte der Landesligist DJK Eichstätt die 
niederbayerischen Gäste aus BW Hofdorf (5567).Gegen einen von Eichstätts 
Spielstärke völlig überraschten Gegner fuhr das Startpaar Walter Bauer und Jürgen 
Frey, der endlich explodierte, 125 „Gute“ ein. Bauer setzte dabei im DG 3 einen 
Kracher mit 273 Holz, der ihn über einen „Tausender“ (1012) zur persönlichen 
Bestleistung (pBL) führte. Er nahm Alfons Fürst 81 Holz ab. Frey fügte diesen 
Plushölzern mit starken 984 Holz gegen Reimund Seidl (940) weitere 44 Holz dazu. 
Das Mittelpaarduell ging ebenfalls klar an die Hausherren, die mit Markus Rehm und 
Michael Niefnecker weitere pBL von 991 und 977 Holz erzielten. Gegen dieses 
kämpferisch agierende Duo hatten Helmut Busch (903) und Reinhard Pflamminger 
(900) keine große Gegenwehr zu bieten. Der Vorsprung für die Domstädter wuchs auf 
vorentscheidende 290 Hölzern an. Hofdorfs Schlussstarter wollten durch einen 
engagierten Auftritt die Niederlage in Grenzen halten und konnten durch Raimund 
Pflamminger und Georg Kammermeier gute Ergebnisse herbeiführen. Mit 951 Holz 
siegte Pflamminger über einen zaghaften Florian Preis, der es bei 899 Holz belassen 
musste. Diese Scharte wetzte jedoch einmal mehr Christian Buchner aus, der mit pBL 
von 1029 Holz um 1 Holz den Bahnrekord verfehlte, jedoch das „fünfte“ Spiel in Folge 
ohne Fehler absolvierte, was ebenfalls Landesligarekord bedeutet. Georg Kammermeier 
von den Gästen unterlag mit 87 Hölzern (942). Das Spiel in die Vollen und das Räumen 
ging mit 3833:3750 und 2059:1817 Kegeln an die Hausherren.  
 
 
 
Herren 2 nach Sieg über Etting Tabellenführer 
 
Eichstätt (rbm) Mit dem ungefährdeten Sieg von 2738:2626 Holz über den TSV Etting 
1 kletterte das Bezirksliga B–Team der DJK Eichstätt an die Tabellenspitze. Sah es 
zunächst nach einem knappen Unterschied der Mannschaften aus, so steigerten sich die 
Reservisten der DJK im Mittel- und Schlussdrittel auf starke Zahlen. Am Start geriet 
Gerhard Fischer gegen Ferdinand Donaubauer mit 410:461 Holz arg ins Hintertreffen, 
jedoch Wolfgang Wollny kompensierte dieses Manko mit tollen 485 Holz gegen Eduard 
Redinger (435). Mit 1 Holz Rückstand gingen Oldie Johann Hoh und Walter Bauer 
gegen Alfred Senft und Robert Thurz den wichtigen Mittelabschnitt an.  Diese erzielten 
mit 404 und 460 Holz sehr unterschiedliche Ergebnisse, die von Bauer und Hoh bei 
weitem übertroffen wurden. Einmal mehr konnte sich Bauer starke 478 Holz 
gutschreiben, während Hoh auf 435 Holz kam. Dem Schlussduo Roland Pfister und 
Stephan Regler wurden somit 48 „Gute“ übertragen. Dieses Plus vergrößerten beide in 
eindrucksvoller Weise (Pfister 454, Regler 476 Holz) auf 112 Pluszähler, da Kurt 
Niebler (453) und Josef Meyer (413) gemeinsam deutlich unterlagen. Alle drei 
Instanzen: Volle 1868:1823, Räumen 870:803 und Fehler 22:35 gingen an die 
Domstädter. 
 
 
 
 



Prickelnde Begegnung endet mit Sieg für Herren 3 
 
Eichstätt (rbm) Eine persönliche Bestleistung von Hans Praschl (478) und sehr guten 
Mannschaftszahlen mussten herhalten, um die Herren 3 der DJK Eichstätt als Sieger 
von den Heimbahnen gehen zu sehen. In der Kreisklasse B 1 war ein spannender 
Vergleich mit dem KC Stepperg 4 gegeben. Franz Xaver Dirr  (435) und Praschl holten 
gegen Franz Schuster (414) und Dieter Heckel, der starke 474 Holz erlegte, insgesamt 
25 „Gute“ für die DJK-Farben. Heftig zur Wehr setzen musste sich der Hausherren 
Mittelpaar Franz Schüller und Wolfgang Bamberger, da die Gegenseite mit Michael 
Schuster (442) und Martin Herrnberger (461) sehr gut bestückt war. Bamberger gab mit 
436 die Guten ab, jedoch Schüller behauptete mit 452 verbleibende 10 Zähler. Im 
weiteren Verlauf der prickelnden Begegnung zwischen Herbert Reichenberger und 
Steve Müller  auf Eichstätter Seite und ihren Kontrahenten Lothar Risch und Jörg 
Stachel von Stepperg landeten die Einheimischen letztenendes mit Hilfe ihres Spiels in 
die Vollen den 34 Holz umfassenden Erfolg (Reichenberger 420:428 Risch und Müller 
448:416 Stachel). 
 
 
 
Eichstätts Damen verlieren Erfolgsnimbus 
 
Mühlried (rbm) Die Damen der DJK Eichstätt verloren in der Kreisklasse A II ihren 
Erfolgsnimbus. Beim SC Mühlried setzte es eine Niederlage mit 1479:1547 Holz. In 
erster Linie verantwortlich dafür war das wesentlich schwächere Räumergebnis von 
386:443 Holz. Katharina Lewang und Käthe Wilke verloren am Start gegen Anke 
Göttesdorfer und Karin Keldenich mit 397 und 354 zu 367 und 427 Holz. Mit 43 
„Miesen“ belastet, versuchten nun Ursula Niefnecker und Christel Holzschuh eine 
Wendung herbei zu führen. Gegen Stefanie Eisenhofer (371) und Alexandra Mirwald 
(382) gelang dies jedoch nur Niefnecker (389), Holzschuh blieb dagegen mit 339 Holz 
weit hinter ihren Erwartungen. Sowohl in die Vollen (1104:1093) als auch im Räumen 
(443:386) und den Fehlschüben (44:54) hatten die Gastgeberinnen die Nase vorne. 
 
 
 
Jugend B startet mit Niederlage 
 
Eichstätt (rbm) Mit einer Niederlage startete die SpG DJK Eichstätt/SK Lenting in der 
Jugendkreisklasse B gegen den TSV Aichach. Für die SpG gingen Lisa Winkler (Le) 
und Chris Knobl (Ei) an den Start. Winkler (317) hielt ihre Gegnerin Nicole Heil (284) 
in Schach, während Knobl (271) an Adam Schlicker (339) Zähler abgeben musste. Mit 
35 „Miesen“ ausgestattet, war es für das SpG-Duo Christian Walz (Ei 366) und Paul 
Gärtner (Le 360) unmöglich, einen Erfolg in Sichtweite zu bringen, da auf Aichacher 
Seite Markus Geisler (B-Jugendlicher 1.85 m groß!) mit der kleinen Kugel 447 Holz auf 
Eichstätts Bahnen zauberte und dadurch in Verbindung mit Michaela Takacs (298) den 
Sieg für ihre Farben erlangten.     


